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Einladung zur Arbeitssitzung der Projektgruppe ‘Kol orektale Polypen ‛ 
des Tumorzentrums der Universität Erlangen-Nürnberg  

 
Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, sehr geehrte Damen und Herren, 
 
hiermit lade ich alle Mitglieder der interdisziplinären Projektgruppe ‘Kolorektale 
Polypen’, alle Mitglieder des Tumorzentrums und alle an einer Mitarbeit Interessierte 
sehr herzlich zur nächsten Arbeitssitzung ein: 

 
Donnerstag, 11.03.2010, 18.30 – ca. 19.30 Uhr 

Geschäftsstelle des Tumorzentrums, Hörsaal 1. Stock 
 Carl-Thiersch-Str. 7, 91052 Erlangen 

 
Tagesordnung 
TOP 1 Ergebnisse der letzten Arbeitssitzung am 19.02.2009 
TOP 2 Übergabe des Amtes des Projektgruppensprechers 
TOP 3 Zukünftige Aktivitäten der Projektgruppe 
TOP 4 Sessile serratierte Adenome – aktuelle Studien am Pathologischen Institut 

(Prof. Hartmann, Dr. Rau) 
TOP 5 Verschiedenes 
TOP 6    Termin für das nächste Treffen 
  
Aus organisatorischen Gründen bitten wir Sie, das beiliegende Antwortformular per 
Fax an die Geschäftsstelle des Tumorzentrums zu senden. 
Fortbildungspunkte für die Veranstaltung sind beantragt. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Prof. Dr. med. M. Neurath          
Direktor der Medizinischen Klinik 1 
Universitätsklinikum Erlangen  

  

Tumorzentrum, Carl-Thiersch-Str. 7, 91052 Erlangen Vorstand: 
Prof. Dr. med. M. W. Beckmann (Vorsitzender) 
Frauenklinik des Universitätsklinikums 
 
Prof. Dr. med. A. Hartmann 
Pathologisches Institut des Universitätsklinikums 
 
Prof. Dr. med. B. Wullich 
Urologische Klinik des Universitätsklinikums 
 
Prof. Dr. med. P. H. Wünsch  
Institut für Pathologie, Klinikum Nürnberg 
 
Dr. med. J. Schenk 
Gastroenterologische Schwerpunktpraxis, Erlangen 
 
Geschäftsstelle: 
Dr. med. Sabrina Petsch  
Telefon: 09131/85-39290 
Telefax: 09131/85-34001 
tumorzentrum@tuz.imed.uni-erlangen.de 
www.tumorzentrum.uk-erlangen.de 

An 
die Mitglieder der 
Projektgruppe ‘Kolorektale Polypen’ 
und alle Mitglieder des Tumorzentrums der 
Universität Erlangen-Nürnberg 
  


